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Deutſches Reich
Berlin 16 Nov Der Bundes rath er

Se unter dem Vorſitz des Vice Präſident
miniſteriums Staatsſekretärs des Jnnern v Bo
abgehaltenen Plenarſitzung dem See urf b
Alters und Invalidenverſicherung in zweiter

uſtimmung und genehmigte die Etatsentwürfe für 1
ber den allgemeinen Penſionsfonds für die Verwaltu

Reichsheeres des ReichsSchatzamtes ſowie für die Einna
des Reichs an Zöllen Verbrauchsſteuern und Averſen und anVienpel e baren Der Geci hiet Grundbuch nun
wurde dem Ausſchuß für Juſtizweſen überwiesen

Witſek der zründliehſten Kenner Oſt Afrikas der berühmte

aul Reichard beſpricht in ei
werthen Aufſatze im a Wochenb
Fehler der deutſchen Kolon
Reichard unterzieht die Maßnahmen der Reichsregierungan nach einer ſcharfen Kritik die um ſo bemerkenswerther

iſt als ſie nicht von einem Gegner ſondern von einem
warmen Anhänger der Kolonialpolitik ausgeht Ueber den
jetzigen Aufſtand in DeutſchOſtafrika ſchreibt Reichard

Was nimn ſeit dem Ausbrechen des Aufſtandes geſchehendert t geſchehen n geradezu unerhört en
Nation welche einen eg wie 1870/71 ausgefochten hat
konnte doch wohl unter allen Umſtänden mit Leichtigkeit den
Aufſtand einer Hand voll jämmerlicher arabiſcher Schacherer
und Bauern denn etwas anderes hat man nicht vor ſich im
Handumdrehen niederſchlagen zumal deren Niedexlaſſungen faſt

t geradezu auf dem Präſentirteller offen an der See

iegen Mü de auiderart von den Aufſtändiſchen beſeſtigt iſt daß ſie von drei
Seiten vollkommen mit Gewehrfeuer beſtrichen wird

Aher bis heute noch iſt nicht das Geringſte geſchehen wo
ein einziges Kanoneunboot die ganze bewältigen
könnte ohne ſelbſt Truppen zu landen Bis heute bleibt man
bei einem unverantwortlich ſchlaffen Vorgehen

Bei dem erſten Schuß den einer der arabiſchen Händler und
Krämer auf einen unſerer Landsleute gaben häat hätte
man das ganze betreffende Neſt in Grund und Boden ſchießen
müſſen hätte man den Sultan dafüx verantwortlich mächen
und die ausgiebigſte Satisfaktion verlangen müſſen unter

ſichtioung ſog Kinderaſyl und zwar in der Siechenſtation d
Drohüng den deutſchen Vertreter an Bord
Sanſibar zu beſchießen natürlich unter

d
J

fremder Jutereſſen Der ganze Aufſtand wäre uerha
24 Stunden total niedergeſchlagen geweſen und niemand weder
Axaber noch Eingeborene würden es gewagt re an
die Stirne zu runzeln Der Schrecken wäre ein ſo heil
geweſen daß er auch ſeine Wirkung bis weit ins Jnnerſte
hinein nicht verfehlt hätte eStatt deſſen aber wurde von einem T
zögert uſchiffe Die
würden den Aufſtand binnen 24 Stunden niedergeſchle
Der beſte Beweis daß wir ger liegt in der Thatſache daß
der Aufſtand ſich ausſchließlich gegen Deutſchland richtet

Auf lange Zeit iſt unſer Anſehen geſchädigt Die Axgber
des Jnnern werden immer feſteren Fuß faſſen und die Ein
geborenen werden nun erſt recht zum Widerſtand aufgeretzt
und geneigt ſein Unſer Einfluß iſt augenblicklich geſchwunden

nur

ermordet ſelbſt im Angeſichte unſerer Kriegs
läunder deren Schwäche wir ſo verlacht haben

n haben

und das Jnnere vorläufig für uns verſchloſſen Unſere klein
lichen Anſtrengungen wird man verlachen Jeden Schritt
werden wir uns mit der Waffe in der 3 erkämpfen müſſen
und noch dazu mit ſchweren Opfern Auch das neueſte Vor
gehen zeigt daß wir uns die ſchlimmen Erfahrungen nicht zu
mutze machen wollen und angeſichts der Leichen der Erſchlagenen
immer noch mit halb friedlichen h eln auftreten denn es
iſt von geringer Bedeutung für den Aufſtand den Arabern und

Eingeborenen gegenüber wenn wir nur ihre i blockiren
phne aufs allerſtrengſte ins Gericht gegangen zu ſein mit denrebelliſchen Maſſen Dieſe Menſchen gehe für unſer Vorgehen

nicht das mindeſte Verſtändniß und legen Friedfertigkeit wie
ſchon erwähnt als Schwäche aus denn ſie können nicht be
greifen wie man Macht beſitzen kann ohne davon

gil miachen e z
Der elſaß lothringiſche Landwirthſchaftsrath

hat ſeine Berathungen über den Rückgang des elſaß
lothringiſchen Tabagksbaues von 4000 auf 1500ha
der wie nachweisbar durch die Erhöhung der Tabakſteuer und
der Tabakzölle erheblich befördert worden iſt mit der Er
örterung der Zollfrage abgeſchloſſen Die Anregung dazu gab

h

26 Parke Prüfungen
Roman von E H von Dedenroth

Fortſetzung

9

Lucia vermochte ſich kaum auf ihren Füßen zu erhalten
War es Otto Altrück der ſich die für heute zugeſagte Ent
ſcheidung holen wollte und den Fanny trotz ihres Verbotes
eingelaſſen oder war es Günther Sie hatte nur einen Ge
danken ſie mußte das Fach ihres Schreibtiſches erbrechen das
Gift nehmen dann war ſie erlöſt

Mit letzter Kraft richtete ſie ſich hoch auf als Fanny die
Thür öffnete Jch will niemand ſehen, rief ſie mit erhobener
Stimme Jch befehle daß jeder Beſuch wer es auch ſei
meine Wohnung verläßt Führe den Herrn hinaus

Es iſt eine Dame, verſetzte Fanny und Begta erſchien auf
der Schwelle

Wie wenig Lucia in dieſem Augenblicke auch für Eindrücke
empfänglich dieſer Anblick war ſo unerwartet ſo überraſchend
daß er ſogar den Gedanken der ihre ganze Seele beherrſchte
für einen Augenblick verſcheuchte

Die Tochter der Geheimräthin welche c niemals einer
Annäherung gewürdigt kam zu ihr ſuchte ſie in ihrer
Wohnung auf

Verzeihen Sie daß ich hier eingedrungen, nahm Beata
das Wort Trotz Jhres Wunſches allein zu ſein hoffe ich
daß Sie mir nicht die Thüre weiſen werden wenn ich ſage
daß ich gekommen ſchweres Unrecht gut zu machen Jhnen die
Hand einer Freundin zu bieten

Lucic ſtarrte Beata an als traue ſie ihren Sinnen nicht
Aber dieſe ergriff ihre Hand und führte ſie ins Wohnzimmer
zum Sofa Sie müſſen mich anhören Lucia, fuhr ſie fort
Günther hat mir von Jhnen geſprochen mir das Herz warm
gemacht Er verſichert daß wir alle Sie verkannt von Vor
urtheilen geblendet in dem Wahne eine Feindin bekämpfen zu
an grauſam en eine Unglückliche gapret Wenn das
wahr ſo ſehen Sie uns tief beſchämt Er ſagt Sie wollen
lieber auf das Erbe verzichten als es zu einem Prozeſſe
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Gebrauch

Seſſion des Reichstags Gegenſtand der guseſung ge
weſen und hat das Plenum den Antrag der Petitions ommiſſion
über die Petitionen ſoweit dieſelben eine un fordern
zur Tagesordnung überzugehen angenommen Ebenſo bekannt
gber iſt es daß die Erörterung dieſer Angelegenheit infolge
der beklagenswerthen Ereigniſſe nur eine oberflächliche geweſen

iſt Der Bundesrath hatte damals noch keine Stellung zu
Petitionen genommen daß das in der Zwiſchenzeit geAnſcheinend wird für Serichtsmahr i enchen ſei iſt nicht bekannt geworden

die bevorſtehende Reichstagsſeſſion eine umfaſſendere Agitation

im Sinne der Zollerhöhung vorbereitet t
trotzdem vielleicht auch die Mündung des Pangani

31 gegen 13 Stimmen die Regierungsvorlage betreffend die Auf
wendung außerordentlicher Mittel zu Bauten in den her
zog lichen Schlöſſern ſowie zur Beſchaffung von Jnventar

Halle den 17 November
Bericht über den Stand und die Verwaltung

der Gemeindean gelegenheiten der Stadt Halle
für 188788

IV

Jn der Waifenpflege iſt neu eingerichtet ſeit 1 r g
oſpitals

Daſſelbe dient zur vorübergehenden Aufnahme von Kindern und
iſt vorläufig auf 65 10 Kinder eingerichtet Die Exziehung der
dort untergebrachten Kinder leitet eine Aufſeherin die der Auf
ſicht des Frauenvereins für Waiſenpflege unterſteht Bis zum
31 März d J wurden dort 10 Knaben und 12 Mädchen unter

ebracht von denen 7 9 wieder während des Jahres abgingen Für
jeden der 1494 Verpflegungstage wurden dem Hoſpitalinſpektor
50 Pf gezahlt Jn dieſem Zuſammenhange theil der Bericht
auch die Anweiſung mit die das Verhältniß der Pflegeeltern zu
ſteglingen regelt Sie umfaſt 10 Paragraphen und iſt unter

dem 1 April v J von der Armendirektion erlaſſen Die Thätig
keit des Frauen vereins e e hn Verantwortung für die Kinder zugefallen iſt findet voll

nerkenmng Jn Zugang kamen während des Jahres 32 Knaben
und 31 Mädchen in Abgang 28 26 es blieben am Jahresſchlüſſe der Vereihsfürſorge unterſtellt 87 Knaben und 59 Mädchen

Die Urfache für die Unterbringung der Ende März d J in
Privatp oder im Kinderaſyb geweſenen 152 Kinder war bei

der Tod der Eltern bei 7 Krankheit derſelben bei 29 bös
williges Verlaſſen oder unterlaſſene Fürſorge der Eltern b 3
chlechte Erziehung bei 10 gen giche Tinzieheng bei 4 ſonſtigerſachen Der fünfte Theil dieſer Kinder iſt außerehelich Der
öffentlichen Armenpflege fiel außerdem die Fürſorge für 15 in
den Blindenanſtalten zu Barby und Paderborn und in den
neinſtedter Anſtalten untergebrachten Kinder zu Der Stadt
ſhnvde waren zur Ueberwachung der religiöſen Erziehung
712 Waiſen in 380 Parteien mitgetheilt Gegen 42 ver
wahrloſte Kinder wurde bis Ende März d J vom Vormund
ſchaftsgericht die Unterbringung in ehe en
während des Jahres 1887/88 gegen 5 Am Ende des Jahres
verblieben in eng welche his auf 3 die Familienerziehung finden konnten in Rettungshäuſern untergebracht ſind
16 waren weil über 12 auf alleinige Stadtkoſten
üntergebracht Hiervon ſind während des Berichtsjahres fünf
Kinder entlaſſen worden und zwei ſind hinzugekommen Aus
der Rechnung der Armenkaſſe greifen wir noch folgende
Zahlen heraus Zuſchüſſe aus der Kämmerei und aus den Ueber

ahre alt

ſchüſſen der ſtädtiſchen Sparkaſſe 144139 M 4000 für

tion atſs leben welle welche

4 Braunſchweig 16 Nov Der Landtag genehmigte mit
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J G 4 Am W ür rgo man hade zum Sumatra Java zum ameritantſchen ſRaterint für Arme des M v J L An H

bat iffen welche wie Seide ſind und wenig wiegen nd ausgegeben an die dieſe kliniſchen Anſtalten für
e hre die Fabrikation Ci S bulatoriſche Behandlung der Stadtkranken an

eichem Format aber leichter hergeſt s e e kgl Klniken vertragsmäßig 30964 M v J 32,058
edem fraglich ob d ung viel h könne i für die Siechenſtation im a 13,674 M v her ein Gegner der s n wede ba i o ar e Saat t gen tet

eten Bei der Abſtimmung würde mit Stimmen die wieder eingezogenen Kintoſten 36415 M 80209
die i n Reſoluttkon S ſſen im Vorjghre di er opeeenen u n 9355
La irt tsra i t r 8 l s n fr v t e i e r t 3 Xer n G e des ehe Kegt gen J r n Rede t u eiwillie

Zö auf ausländiſche Tabake e e erdent janfe woht zu Jetitionen in dieſen Sinne ſind bekanntlich ſchon in der letzten J heſprochenen Siechenſtation i r Hoſpitale hielten ſich Ende
März 1887 54 Perſonen 26 Männer und 28 Frauen auf Ende
März d J 55 und zwar 26 Männer und 29 Frauen Die Zahl
S trleaunastage belief ſich auf 19,487 977 gegen das

otjghr
der ſtädtiſchen Arbeitsanſtalt waren durchſchnittliTr 44 Köpfe re Die Verpflegungstage r igig

liche Häuslinge ſummiren ſich auf 14258 die für weibliche auf
1848 Es würden für Hausarbeiten Straßenreinigung Reinigen
der Kanäle und 15687 M eingenommen Das

für die Anſtalt r günſtig ab
indem von dem bewilligten Zuſchuſſe von 4519 M nür 121 M
zur Ausgabe gelangten
Ju der Reinigungsſtation ſind 989 Perſonen gereinigt
wofür 374 M verausgabt ſind
Die Naturalverpflegungsſtation auf der Arbeitsanſtalt
wurde wieder ſehr ſtark in Anſpruch genommen Es ſind ver
pflegt bezw beherbergt 4952 Perſonen Portionen wurden ver

abreicht 5638 Morgenkoſt 2532 Mittags 5638 Abendkoſt Nacht
quartier wurde gewährt in 5638 Fällen Die Ausgabe belief ſich
auf 1808 M nach Abzug von 797 M Arbeitslohn der mit 5 Pf
für die Stunde berechnet iſt Die Arbeitsnachweiſungsſtelle iſt

u in dieſem Jahre von der Bürgerſchaft leider nicht benutzt
worden

Jm Aſyl für Obdachloſe wurden während der Berichts
periode 9 Frauen mit 13 Kindern untergebracht Der Fonds zum
Bau eines Aſyls beträgt jetzt 67,6595 M

m Hoſpital ſind von KaufſtellenJnhabern 2 von Freiſtellen Jnhabern 3 geſtorben es zogen dagegen ö Perſonen wieder

ein und zwar 1 Mann und 3 Frauen als FreiſtellenJnhaber
1 Mann als Jnhaber einer Jacob ſchen Stelle und 1 Frau als
KaufſtellenJnhaberin Es blieben Ende März 1888 53 Hoſpitaliten
14 Männer und 39 Frauen im Beſtande und zwar 13 Kauf
tellen 3 Vermächtniß und 37 Freiſtellen Jnhaber Der Durch
ſchnittsVerpflegungsſatz betrug 63 Pf pro Kopf und Tag Die
HalbſtellenJnhaber erfuhren einen Abgang von 2 Frauen und
2 Männern 1 Mann und 1 Frau von ihnen wurden mit ganzen
hen bedacht Die Reihe wurde wieder durch vier

rauen ausgefüllt
Die Kinderbewahranſtalten en e diee die S die dritte 135 die vierte 82 Kinder Die

ünfte in der Schmiedſtraße wurde von 60 Kindern beſucht
e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Attachs und Sekretär des Botſchafters Sir Ed Malet

Mr iſt nach Athen verſetzt worden wo er bereits ſeit
einigen Wochen weilt Rennell Rodd deſſen Leben des Katſers
Friedrich ſoeben erſchienen iſt iſt ein Dichter von hoher Be

abung deſſen bisher erſchienene zwei Bände Gedichte ſich durchchönßeit und klang auszeichnen und wohl verdienten auch

in Deutſchland Verbreitung zu finden
Aus Egypten kommt wieder einmal eine Meldung von dem
n le Weißen in Bachr el Ghaſal Ein inady Halfa angekommener Eingeborner meldet der weiße

habe einen Sieg über die Derwiſche in der Provinz
n errungen Der Verluſt der Derwiſche ſei er

eblich

P E Der durch ſeine Reiſen in Marokko und den benachbarten
Jnſelgruppen bekannte M Quedenfeldt hat ſich im

ktober wiederum nach Nordweſtafrika begeben um von
Tinis aus das Vilajet Benghaſi oder falls Hinderniſſe ihm

die Reiſe verwehren die ſpaniſchen Preſidios an der Nordküſte
beſonders Alhucemas und Melilla zu beſuchen und hierbei
die Berber der RifProvinz ethnologiſch und linguiſtiſch zu ſtudiren

kommen laſſen Lucia glauben Sie daß wenn wir aufhören
müßten an unſerm guten Recht zu zweifeln wir auch nur das
Geringſte von Jhnen annehmen könnten von Jhnen die wir
dann ungerecht tief beleidigt eige denn etwas er
preſſen Jch komme ſelbſt von Jhnen zu hören wie Sie
unſeren Zweifel widerlegen überzeugen mich und wir
ſind es die Abbitte thun Jch würde mich vor Günther den
ich von Jugend auf liebe dem ich voll und ganz vertraueſchämen es zu dulden daß meine Mukter um meinetwillen

mit Jhnen prozeſſirt Und Günther ſagte mir ich fände hier
ein edles Herz das es verſtehen wird wie ſchwer mir dieſer

zugemuthet von mir erwartet
Lucias Augen entſtrömten heiße Thränen Hatte ihre Seele

Günther den bitteren Vorwurf gemacht daß er ihr ver
ſchwiegen wie nahe Beata ſeinem Herzen ſtehe ſo erſchütterte
es ſie um ſo tiefer daß er Beata zu ihr ſchickte ihr die
Hand zur Verſöhnung zu bieten

Sie weinen fuhr Beata fort Günther hat es mir ge
ſtanden daß die Theilnahme für Sie das innigſte Mitgefühl
mit Jhrer unglücklichen Lage die Empörung über die Behand
lung die Sie leider von meiner Mutter erfahren ihn bitter
gegen uns gemacht Ich habe es nie geahnt daß er Sie ſchon
von früher her kannte Jetzt iſt es mir auch erklärlich daß
mein verſtorbener Onkel ſein erſtes Urtheil über Sie geändert
Er hielt viel auf Günther Er wollte uns ſchon als Kinder
mit einander verloben Er begann mich zu haſſen als ich
den Anſchauungen meiner Mutter folgend mich Jhnen nicht
nähern mochte Er hat uns ſeinen Groll deshalb fühlen laſſen
und das erbitterte meine Mutter immer mehr gegen Sie
wir ſahen in Jhnen die Perſon die uns ſeinem Herzen ent
fremdet die uns aus Altrück verdrängte Konnten wir ghuen
daß Sie ſich unglücklich fühlten als ſein letzter Wille Sie
zur Erbin eingeſeht mußten wir nicht Arges glauben

Ja ſtöhnte Lucia für die jedes Wort Beata s ein
Dolchſtich ſeit dieſe mit heuchleriſchen Troſtworten ihr erklärt
wie Günther nur aus Mitleid und aus Groll e dieMutter eeata s in leidenſchaftlicher Erregung ihr ſeine Hilfe
geboten Gefühle tiefer Neigung verrathen
Und obwohl ſie geſagt es laſte auf ihr eine Schuld hatte

Gang geworden Jch wage es was er vertrauensvoll mir Sch

er Beata bewogen ſich zu dem Schritt zu überwinden ihr die
Hand zu reichen

Wie mußte Beatg ihn lieben
Und ſie der Günther dieſes Opfer gebracht bedrohte öffent

liche Schande Ward ſie angeklagt ſo war ſie verloren jeder
mußte an ihre Schuld am Morde Palens glauben Wie tief
mußte Günther ſie verachten wenn man ihm bewies daß ſie

her als ſie geſagt vor Gott könne ſie vertreten was ſie
gethan

Der Blick Lucia s fiel auf das Schubfach ihres Sekretärs
zu n denn ihr der Schlüſſel gefehlt Jetzt ſteckte derſelbe im

oß
Es war als durchzuckte ihre Glieder ein elektriſcher Strom

Dort in dem Schubfach lag etwas das ſie von allen Qualen
u erlöſen vermochte und diejenigen deren Glück ſie im Wegehand von ihr erlöſte Sie brauchte nur die Hand auszu

ſtrecken und ſie hatte die Gewißheit in jedem Augenblick ihr
Daſein beenden zu können

Mit haſtiger Bewegung griff ſie nach der kleinen Flaſche
von dunklem Glaſe Es war als zittere ſie es könne Beatavon ihrer Stirn leſen was ſie vorhabe und ihr das Fläſchchen

e Sie ſteckte daſſelbe in die Bruſtöffnung ihres
eides
Es iſt eine Medizin, ſagte ſie als bedürfe das was ſie

gethan einer Erklärung
Sind Sie krank fragte Beaka
Es ſind Tropfen die beruhigend wirken
Dann laſſen Sie ſich nicht durch meine Gegenwart abhalten

Jhre Medizin zu nehmen
Jch werde von Ihrer Erlaubniß Gebrauch machen aber

man ſchläft ein nach dieſen Tropfen und ich habe J noch
viel zu ſagen Jch habe Ihnen zu danken dafür daß Sie zu
mir gekommen obwohl Sie Urſache hatten mich zu haſſenzu verachten zu verdanmmen Aber Sie werden es re S

ld daß wenn ich auch in Lage in licher
Schwäche gefehlt und dadurch einen Fluch über mich herauf
beſchworen ich mehr erduldet und erlitten habe als meine
Schuld verdient Jch kann Jhnen einen heiligen Eid daraufleiſten daß ich nie nach dem Erbe meines W thäters
trachtet Nach allem was ich aus gelegentlichen Akhnge

e
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kiun theilnehmendes Andenken gewähren Mögenmit h n e e wie er es
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ſählicher in betrügeriſcher Abſicht ausgefübrter Braudſt n her die änegttantiſchen Fabei hre Einrichtunge
und Polizeian ilt u e h WieilkenaiitEletſenberg zwei Grundſtücke auf dem einen brannten am 26 Jan u hen Gelegentlich der von r e rn

alle Shuren einer vorſätzlichen Brand h dennod
außer Lcrſoramg geſetzt weil ihm die Thäterſchaft nich

weiſellos nachgewieſen werden konnte Erſt ſpäter als die LandVener Sogieigt des Herzögtkhums Sachfen der die häufigen Bränd

in hohem Grade verdächtig erſchienen

l und ein Theil des nhauſes niederen ar Die Baeen ter Bee
würde

in der end von t verdä erichierie Entſendung von zwei magdeburgiſchen Polizeibeamten behufsſorſchung t Lettenberg veranlaßt hatte gelang es durch
ieſe die angeblich verhrannten Betten für die Albrecht 225 M

Schadenerſatz bean tun auch erhalten hatte in ſeinem Keller
unter einem Kartoffelbehälter verſteckt zu enkdecken worauf dann
die Unterſuchung von neuem eingeleitet wurde Hente e derAngeklagte alles in der hartnäckigſten Weife und ſcheute ſich ſelbſt

micht ſeine verſtorbene 15jährige Tochter durch Erzählung der
abſurdeſten Erdichtungen zu verdächtigen Das nete höchſt
ſleißige und ſittſame Mädchen hatte ſich nach Enkdeckung der Betten

nach der Verhaftung ſeines Vaters erhängt offenbar des
um nicht gegen den Vater zeugen zu müſſen während esſeits auch das Gewiſſen nicht mit einer Lüge belaſlen

te

Petersburg 13 Nov Jm Oktober v J berichteten witde der däniſche Dampfer Morſo in Kopenhagen das Schif
Johannes aus An eingebracht habe welches er in der Waſſer und der Feſtſtellun

üähe der ſchwediſchen K e n des
hätten auf dem Johannes nur den Steuermann Nuck in bewußt
Joſem Zuſtande und den an den Maſt gebundenen Matroſen
Am bo aufgeſunden Als Nuck ſich erholt hatte ſagte er gus
daß Umbo den Kapitän und fünf Matroſen ermordet
habe als er ihn den Steuermann Nuck mit einem Beile zu er
ſchlagen verſuchte ſei Nuck zwar ſchwer verwundet worden aber
doch noch im ſtande geweſen den Mörder zu feſſeln Umbo
wurde bald an Rußland ausgeliefert und nach Petersburg ge
Pracht wo die Unterſuchung ein ganzes Jahr dauerte Jn der
jetzt endlich ſtattgehabten Verhandlung erklärte Umbo der ſechs
Mordthaten ſchuldig zu ſein er habe dieſelben aber nur begangen
weil er durch fortgeſetzte Mißhandlungen feitens des Kapitäns
und der Matroſen zur Verzweiflung getrieben ſei Zuerſt habe
er nachts dem auf Deck befindlichen Kap Behrſing hinterrücks
mit einem Holzſcheite den Schädel eingeſchlagen und die Leiche
über Bord geworfen Dann erſt habe er beſchloſſen auch die
ganze Mannſchaft zu tödten Die beiden an der Signallaterne
und an Steuer befindlichen Matroſen habe er von hinten nieder

geſchlagen und ins Meer geworfen dann die drei anderen Ma
troſen als diefe einzeln auf Deck kamen mit einem Beile ge

tödtet und ihre Leichen auch ins Meer geworſen Die Ge
ſchworenen in Petersburg billigten dem Umbo mildernde
Umſtände zu weil er ſeine Verbrechen im Affekt ausgeführt
habe worauf der ſechsfache Mörder vom Eerichtshoſe nur zu
10 Jahren Zwangsarbeit verurtheilt wurde
S

Provbinzial Nachrichten
D RNordhanſen 15 Nov Die durch den Tod des De Karl

Schramm erledigte Stelle des Predigers der hieſigen freien
Religionsgemeinde wird jetzt vom Vorſtande derſelben mit
einer Friſt bis zum 15 Dez zur Bewerbung ausgeſchrieben
S Eilenburg 15 Nov Jn der geſtrigen Sitzung des

hieſigen Land wirthſchaftlichen Vererns würde u a auf
Verfügung des Miniſters der Land wirthſchaft über die Ab
grenzung der Pferdezuchtbezirke verhandelt Allgemein
machte ſich die Anſicht geltend daß
angethau ſei nur warm oder kaltblütige Thiere zu züchten man
bedürfe eines Mittelſchlages Bekanntlich will der Herr Miniſter
daß in einem Kreiſe nur Pferde von einem beſtimniten Schlage
gezüchtet werden Jm weiteren Verlauf trug ein Mitglied aus
dem Jahresberichte des Centralvererns für 1687 das
Wiſſenswertheſte vor Dann wurde folgende Frage in Berathung
gezogen Leidet die Keimkraft des Weizens durch
An feuchten mit Vitriol überhaupt und ein wie
großes Quantum Vitriol kann man anwenden
ohne dem Weizen Schaden zuzufügen Der Berichterſtatter in dieſer Frage war der Anſicht daß der Weizen durch
jenes Anfeuchten nicht leide und meinte daß man auf einen Wispel
wöhl 4 Pfd Vilriol verwenden könne Die Beſprechung ergab
dann aber doch aus der Erſahrung daß hauptſächlich mit der
Maſchine gedroſchener Weizen infolge Beſchädigung vieler Körner
durch das Anfeunchten leide zumal wenn das Einquellen über
6 bis 12 Stunden danere Auch müſſe wohl trockene und naſſe
Saatzeit berückſichtigt werden Eine weitere Frage lautete Jſt
die wilde Knoblauchszwiebel für den Laundwirth
ſchädlich und wie iſt dieſelbe ans dem Acker zu vertilgen Es wurde anerkannt daß die Knoblauchszwiebel dem
Landmann nicht angenehm ſei und als beſtes Vertilgungsmittel
tiefes Pflügen einpfohlen Zuletzt wurde noch folgende Frage be
handelt Jſt die Kalidüngung zu Kartoffeln zu empfehlen und ein wie großes Quantum empfiehlt ſich
auf den Morgen zur Anwendung Die Beantwortung

te angetroffen Matroſen des Morſo

des Verſtorbenen ſchließen konnte mußte ich annehmen daß er
beſchloſſen ſeinen Neffen Günther zu ſeinem Erben einzuſetzen

Noch kurz vor ſeiner letzten Erkrankung hat er an denſelben
geſchrieben oder doch den Willen dies zu thun gehabt Er
Jagte mir während ſeiner Krankheit wenn er nicht mehr ſei
werde das was er zu verfügen beſchloſſen bei vielen Anſtoß
erregen und auch mir Angriffe zuziehen Jch beſchwor ihn
mir das zu erſparen da gab er mir ein Päckchen und ſagte
ich würde darin die Mittel finden meine Rechte zu ver

Wenn Günther zurückkehre werde derſelbe in ſeinen
Papieren die Erklärung finden weshalb er Verfügungen ge
troffen von denen keiner etwas ahne Er ſetzte ſeinen letzten
Willen in einem Briefe an ſeinen Notar auf ſein Ableben
hinderte ihn daran dieſes Teſtament wie er gewollt am
anderen Tage im Beifſein von Gerichtsperſonen formell zu be
ſtätigen Jch kann beſchwören daß wenn ich eine Ahnung
von dem Jnhalt gehabt ich dem Sterbenden keine Ruhe ge

bis er ſeine Habe gerechter vertheilt hätte
Benta hatte es mehrmals während dieſer Eröffüungen Mühe Herz erbeben machte ertönte draußen guf dem Korridor

S e innere Erregungen zu verbergen Haben Sie
es er geſagt, forſchte ſie jetzt darer Meinung zuerſt beabſichtigt ihm auf Koſten anderer

andten ſein ganzes Vermögen zuzuwenden daß er eine
rung für ſeine Sinnesänderung für Günther hinter

ein Jch kam nicht dazu ihm das zu ſagen Wir ſprachenvon Sorgen die mich allen Uh les v

für hieſige Gegend es cht glänzenden Köpfen und den von weißen Streifen umrahmten

der Onkel nach

e esabro
anf

luren Taucha Wäühlißebau en Treibjagd wurden 400 Haſen erlegt

Muldebrückenpegel r des kgl RegierungsPräſidenten Hrn v Die ſt in Merſeburg für den
m de t r g e t eingerichtet worden
m en Landpfeiler der uangebracht mud neben demſelben in der Niſche eine e ex

Eintheilung in das Quadermauerwerk eingearbeitet Der Waſ
ſtand der beginſtenden Ueberflukhung iſt an der Theilung mit a
und der höchſte Waſſerſtand mit u bezeichnet worden der Ab
ſtand zwiſchen a nnd u iſt ebenfalls an der Theilung ſelbſt

m gleiche Theite getheilt worden und die Theilſtriche ſind inin 4glder Reihenfolge von unten nach oben mit e i und o bezeichnetworden Der Punkt a entſpricht einem Waſſerſtande von 3,0 m

am Pegel er 346 m a 3,92 m o 4,38 mm u 84 nam Pegel Am Pegel gilt als niedrigſter Waſſerſtand der
jenige von 4 Nu 1874 0,08 als höchſter derjenige vom
10 Juli 1854 484 m Nach Angaben kundiger Uferanwohner
beginnt die Ueberfluthung des Thalgebietes bei einem Waſſer
ſtande von 3,00 m am hieſigen Brückenpegel Schließlich können
wir noch bemerken daß der Hr Regierungspräſident er
der ſchnellen und ſicheren Verbreitung von Nachrichten über Hoch

des Verhaltens der Hochſluthen
Verfügung getroffen hat daß diez ſämmtlichen Pegel im Gebiet
der Saale oberhalb Trotha der Anſtrut der Weißen
Elſter der Mulde und Schwarzen Elſter mit der oben
beſchriebenen HochwaſſerSkala eingerichtet werden

e Sondershanſen 15 Nov Die Wohlthätigkeitsvereine
unſerer Stadt treffen bereits die erſten Vorbereitungen für die
üblichen Weihnachtsbeſcheer ungen Der Frauenvorſtand
der hieſigen Kleinkinder Bewahruugsanſtalt Mathilden Pflege,
ſo genannt zum Gedächtniß der in dieſem Jahre verſtorbenen

Fürſtin Mathilde welche die ſo ſegensreich wirkende Anſtalt ins
eben geritfen umd ausgeſtattet hat hat beſchloſſen künftighin die

Weihnachtsfeiern dahin zu vereinfachen daß die üblich geweſene
Anſprache eines der Herren Stadtgeiſtlichen und ebenſo die An
weſenheit der Eltern und Angehörigen der Kleinen in Wegfall
kommen Bu Schluß des Tages mit welchen die Weihnachts
fetern der Anſtalt beginnen ſingen die Kinder die erlernten
Weihnachtslieder und bekommen nachdem die Lichter der Tannen
bänme angezündet ſind von den Tanten die kleinen Geſchenke
eingehändigt die der heilige Chriſt ihnen zu Weihnacht beſcheert
hat Daß die Weihnachtsfeier durch ein ſolches Verſahren
an Würde nichts verliert wohl aber an Kindlichkeit und Natür
lichkeit gewinnt wird jedem der vorurtheilslos einer der bis
herigen Feiern unſerer Bewahranſtalten oder Kindergärten bei
gewöhntehat nicht zweifelhaft ſein

e Sondershauſen 15 Nov Zur Abhaltung der diesjährigen
erſten Faſanenjagd traf der regierende Fürſt mit ſeinem
Schwager dein Prinzen Albert von Sachſen Alten
burg der ſeit vorgeſtern nachmittag als Gaſt auf hieſigem
Schloſſe weilt geſtern vormittag in der hieſigen hinter dem fürſt
lichen Parke gelegenen Faſauerie ein Nachdem die Meldung ein
gegangen daß die Beobachtungs und Sicherhejtspoſten Stellung
genommen befahl der Fürſt das erſte Jagen dem in ununter
brochener Jolge weitere 8 Treiben ſich anreihten wobei bis nach
mittags 3 Uhr ſeitens der beiden fürſtlichen Jäger ein Abſchuß
von 807 Faſauen erfolgte Bei Beſichtigung der ſtattlichen Strecke
der jarbeuprächtigen Hähne mit ihren dunkelgrünen vivlett

Oberhälſen neben den einfachen nur braunweiß und rothgrau
gefiederten Hennen war auch die Frau Fürſtin in der Jaſanerie
anweſend Nur eine kleine Minderzahl der erlegten ſchmackhaften
Beute bleibt am hieſigen Platze die Hauptmenge kommt durch die
Vermittlung berliner Händler die das Stück hier mit 4 bis 5 M
bezahlen auf den Märkten der großen Städte zum Verkauf

r Altenburg 15 Nov Das dex Landſchaft von der
Regierung vorgelegte Schulgeſetz wurde heute nach einigen Ab
änderungen mit alken gegen zwei Stimmen die der Sozial
demokraten angenommen Geſtern gegen Abend wurde ein
nennjähriger Knabe durch einen mit Eis beladenen Wagen
überfahren Jn tollen Sprüngen war er dem Fuhrwerke zu
nahe gekommen geſtürzt und unter den Wagen gerathen

Der Voſſ Ztg wird geſchrieben Verſchiedene Zeitungen
wußten kürzlich aus Chemnitz zu bexichten daß die Jnhaberin
eines dortigen Geſchäfts zur Herſtellung künſtlicher Blumen
welche etwa 40Perſonen und zwar meiſt Kinder darunter auch
ſolche unter 42 Jahren in ihrem Fabrikbetriebe beſchäftigte
wegen Vergehens gegen s 135 der Gewerbeordnung zu einerGeldſtrafe verurtheilt worden iſt Im Anſchluß an die Nach

richt theiltenun die Chemn Pr mit daß in einem derartigen
Geſchäſt ſogar Kinder von 6 Jahren gegen einen Wochen
lohn von 0 20 M beſchäftigt werden

Das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern hat neuerdings
angeordnet daß in allen nichtſtaatlichen Armen und Arbeits

Thränen erſtickten Lücia s Stimme Man welche ſich ent
fernt als die Damen im Wohnzimmer Platz genommen ſtürzte

ins Gemach rEs kommt ſchon wieder Polizei meldete ſie Der Herr
welcher vorhin hier war und zwei Gendarmen

Das S aus als wolle man Sie verhaften rief Begata
Haben Sie Beweiſe daß der Onkel Ihnen eine ſo große

Summe ſag Jch hörte daß der Verdacht des Dieb
ſtahls auf Jhuen ruht

Lucias Antlitz hatle ſich aſchfahl gefärbt Mit zitternder
and griff ſie haſtig nach einer Koraffe welche auf dem Tiſche

tand und füllte ein Glas zur Hälfte mit Waſſer Sie riß
die Phiole aus ihrem Buſen und ſchüttete deren Inhalt

dazu
Beata hatte ſich erhoben Es flammte unheimlich aus

ihren Augen
Schon hatte Lucia das Glas erfgßt daſſelbe an die Lippen
führen da ſtutzte ſie Eine Stimme deren Klang ihr

Nur zwei Worte rief Günther Altrück dann gebe i
Jhien Raum Ich will ſie vorbereiten ich bürge dafür da

ſie Jhnen Rede ſteht eWollte i er nen ehen noch Abſchied von ihm
nehmen mit einem Blick Lücia zog die Hand von dem

zimmer um dort ſeinen letzten

u Düben 16h Nov Der hier vorhandene gußeiſerne
ochwaſſer

Der Pegel iſt an
uldebrücke an der Unterwaſſerſeite
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Das ziemlich umfangreiche Aktenſtück trug auf dem Umſchlage
die von des Feldmarſchalls eigener Hand in denthchen kräftigen
Zügen geſchriebenen Worte Hierin befindet ſich mein Teſtament

nen ne ehe etiarſchall iſchen Schrittes ver grei hlachteu
rn der außerordentlich wohl ausſah die Ränme des Gerichts

ge ju es
Jubiläum Generalftabsarztder Armee Prof Dov Lauer

er erſt vor kurzem ſein 80 Lebensjahr vollendete S feiert am
12 Dez ſein 60jähriges Dienſtjubilän m un

Das Grubenunglück von Donr Weitere Nach
richten über das verhängnißvolle Unglück beſagen nach der Voſſ

folgendes Die aus 111 Arbeitern beſtehende Nachtſchicht war
am Möntag abend um 7 Uhr eingeſtiegen un in der Tiefe von
612 nud 692 mm zu arbeiten Um 11 nachts erkönte a

s

äxtiges Getöſe mächtige Staubwolken ſtiegen aus den Grnben
auf eine mittels Dynatnit geiprengte Mine hatte ein ſchlagendes

Arbeiter herausbefördern und es ergab ſich daß die 35 Kohlen
arbeiter der Grube GrandLnquez fehlten Alsbald begann das
Rettigswerk Zwei Arbeiter die ſich um eine Lampe zu hoken
von ihren Genoſſen getrennt hatten wurden zuerſt an das Tages
licht beſördert der eine welcher durch einen Einſtürz verletzt
wörden War ſtarb bald darauf Das weitere Retiungswert
wurde durch Einſtürze gehemmt unter nnfäglichen Anſtreügüngen

gat es bis Doönnerstag 4 Schwerverletzte und 22 Leichen an
das geh zu befördern alle waren ſchwarz verbrannt ind
unkenntlich Dieſes Grubenunglück wirft ein neues grelles Licht
auf die traurigen Zuſtände in den belgiſchen Kohlenwerken Seit
Jahren fordert man daß das Axbeiten der Kinder und Weiber
in der Tiefe der Gruben gufhört und nach amtlichen Ver
ſicheruugen hat das faſt ganz ein Ende erreicht Und jetzt niß
man erleben daß Knaben und Mädchen in der Tiefe von 612 m
ſögar nachts arbeiten Unter den Verunglückten befinden ſich
zahlreiche Knaben und Mädchen von 15 16 und 18 Jahren Jn
einer n ſind der Vaker die beiden Töchter von 16 und
18 Jahren und ein 15jähriger Sohn getödtet worden Man ſieht
alſo was es mit der angeblichen Beſſerung dieſer Verhältniſſe
auf ſich hat Die belgiſchen Groß induſtriellen wollen um mitkels
eines möglichſt niedrigen Selbſtkoſtenpreiſes die ausländiſche
Konkurrenz erfolgreich zu bekämpfen auf die Weiber und Kinder
arbeit nicht verzichten Und da wundern ſie ſich noch über die
ſchlechte Stimmung der Arbeiterkreiſe Von den vier Geretteten
ſind ſchon drei geſtorben

Berg rutfſch Bei Meran befindet ſich ſeit etwa Halb
jahrsfriſt der ganze Oberhauſerberg in Abrutſchung Die
Rutſchfläche iſt 3 Kmihreit und 8 km lang d h die ganze

Flüche von der Gaieneralpe bis zum Fuße des Berges herab iſt
re und große Theilflächen ſammt ungeheuren Felsſtücken

äumen und ne ſind ſchon in die Sohle des Töll
grabens hinabgerutſcht Eine Wieſe ſammt darauf befindlichem
Stadel Säge und Mühle iſt zugrunde gerichtet und die Gebäude
müſſen ſo weit es noch möglich iſt abgetragen werden un
wenigſtens das Holz zu retten Noch immer hört man Steine
und Felsſtücke in die Tiefe rollen das an vielen Orten vom

nnern hervorbrechende Waſſer wechſelt fortwährend den Aus
fluß bald bricht es an dieſer Stelle hervor und bildet eine große
Muhr bis zum Töllgraben hinab bald an jener und ſo geht die
Zerſtörung dieſer großen Strecke ununterbrochen immer ſchneller
vor ſich Da auch ſchon das Badkirchlein in Gefahr iſt und um
daſſelbe bedenkliche Klüfte ſich zeigen wurde die Räumung des
Junern beſchloſſen und zum Theil ſchon vollführt Das gleiche
Schickſal droht dem Badhauſe und den Oberhauſergütern

Der pariſer Damenſchneider Worth zu deſſen
Kundſchaft höchſte und allerhöchſte Herrſchaften gehören hat
eerert eine Reihe pomphafter Toiletten ausgeſtellt Darunter
befindet ſich eine welche die Kaiſerin von Rußland beſtellt hät
mit dem Bemerken daß ſie dieſelbe zum Regierungsjubiläum
tragen wolle Ein Ueberrock aus polarblauem nud ſebresblauein
Brokat ganz von Blaufuchs umfaßt öffnet ſich ſchneppenartig
über eine Taille und Rock aus türkiſenblauem Moiree Stixeifen
aus Fuchspelz ſind quer auf Vorderblatt und Vordertaille geſetzt
ſowie um den tiefen viereckigen Ausſchnitt Die Brolätſchleppe
welche mit dem Ueberrock zuſammenhängt iſt 6 in lang ind miit
Pelz verbrämt Aermel fehlen gäuzlich dafür werden bis überden Ellenbogen reichende Handſchude aus grauem ſchwediſchen

Leder getragen Sie ſind mit blauer Seide reich geſtickt juſt
Fuchspelz beſet und haben kleine goldene Schlöſſer die mitSaphiten und Türkiſen geziert ſind Den Schmuck bildet ein
ralen ſpaniſcher Kamm ganz mit Saphiren und Türkiſen
nach altruſſiſchem Muſter geziert Vier Arinſpangen eine doppelte
Halskette Broche und Ohrgehänge harmoniren mit dem Kopfpuß
Die Schuhe aus ſevresblauem Möoiree ſind mit Pelz umſänmt
und mit Türkiſen geſtickt Der Fächer iſt aus polarblauer Gaze
auf der ein Nordlicht gemalt iſt Der frühere Name der Czarin
am überragt von der ruſſiſchen Kaiſerinkrone ſchmückt in

ürkiſen und Saphiren den Elfenbeingriff Die Rückſeite
deſſelben zeigt in Emaille das Allianzwappen der hohen
Trägerin Neben dieſem kaiſerlichen Koſtüm ſind auch zwei
Toiletten der Großfürſtin Wladimir von Rußland zwei der
Großherzöogin von Mecklenburg Schwerxin geb Großfürſtin
Auaſtaſig nud drei der Königin Pia von Portugal zu ſehen
Die Großfürſtin Marie hat eine vrangefarbene Plüſchröbe mit
Zobel beſetzt beſtellt Das Ueberkleid roth detolletirt und
ärmellos öffuet ſich über einem perlengeſtickten Untergewand aus
ſtrohgelber Foille Zobelköpfe mit Perlenhalsbändern dienen
zur weiteren Garnitur Jn der für das Haar beſtiuimten
Aigrette von gelbſchattirten Straußſedern bildet ein mit Perlen
nadeln befeſtigter Zobelkopf den Mittelpunkt Die gudere
Robe iſt aus grau und kupferfarben changirendem Seiden
ſtoff mit kuüpferfarbener Ueberſchleppe aus Sämntet die
4 m lang iſt Grauer StraußfedernBeſatz und kaliforniſch
goldene Agraffen n den Eindruck Die Großherzogin
von Mecklenburg hat eine kirſchrothe Sammetröbe mit reicher
Silberſtickerei und mit roſa Atlas gefütterter 5 m langer
Schleppe gewählt Die andere Toilette iſt grauer Plüſch
mit dunkellila Moireeblenden Moireeblouſe und grauen
Mantelet wit Lila gefüttert dazu grauer Plüſchhut Direktoire
form mit Penſees Zarnirt Die Königin von Portugal verräth
die Abſicht großer Hoffeſte in ihren Toilletten Créèmefarbener
Pküſch mit Gold geſtickt und mit Pfauenſedern beſeßzt iſt zurerſten verwandt deren Schleppe ſechs Meter lang iſt Beige
Atlas mit Silberſtickerei und lachsfarbenen Maxabonts ſowie
lachsfarbener r neheheve die reich mit Silber geſtickt
iſt bildet das zweite Hoſkleid Hellgrüher Moiree antique in

W uNehmen Sie Jhre Medizin tönte es rauh wie be
glles was ich zue e eich es verdiene Srermag h t deburg

en alsdann vielleicht mir g e eiebt mit ganzen Seele un ſterben

u J u räh T 75 ort folgt

hlend von Beata s Li

Gemach m treckte Lucig beide de entgegen
Lucig hörte nicht mee en ſie war Günther im

nallen ſind zur dritten Toilette verwendet die an Apartheitund Koſtbarkeit ihresgleichen ſucht et ar weit

m abend in Wien der amerikaniſche Drabtſeilkünſtler

n e hen d ehe de 9 legeneeiner Uung ehzten Hauſe in ansgeſprochenerelbſtmörderiſcher a t von heben Drahtſeil hinab und würde

ſchwer verletzt Ehelicher Zwiſt wird der verGeiſeln Thor deine de Swiſt wird als Neſache der v

attete die Anwendung dieſer

Wetter entzündet Sofort Ueß man aus allein Grüben die

Verbindung mit Blaßlilg Diamanken beſetzter Gaze und Amethyſt

Einen ſchreglichen Selbſtmordverſuch unternahm

r
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Vat Veatan de heutige Dit a cheilte der

ſtgatsSekretär Wirkl Geh Rat v Marcard mit da e

eſtern behandelte Angelegenheit die Jahresberichte dere h Verehne auernd auf die desde omſeKollegiunis werde geſetzt werden Den erſten
Gegenſtand der heutigen es ordnung bildete das Reichsgeſetz
über den Unterſtützungswohnſitz Der bezügliche Referent Ritteren Giedten in Oſtpreußen äußerte ſich etwa

folgendermaßen Seit Emangation des Reichsgeſetzes über die
gkeit vom 1 Nov 1867 hat ſich bei uns im fernen Oſten

gütsbeſitzer v

Freine e Volteraderng entwickelt Anfangs ging diefo Völker
wanderung nach den größeren Städten überhaupt in ieuerer
Zeit m größerem Maßſtabe nach dem Weſten meiſtens nach
Verlin Hamburg Eſſen u ſ w Selbſtverſtändlich hatte diefer
Umſtand die nachtheiligſten Folgen für die Landwirthſchaft die
Leute wurden knapper die Arbeitslöhne höher und dje Rente des
Grund und Bodens dadurch geringer Dieſer Umſtand ſo ſchwer
er auch in ſeinen Folgen für die Landwirthſchaft iſt trifft uns
aber alle gleichmähig und wird dadurch nicht bis zur Un
erträglichkeit geſteigert Schlimmer iſt es dagegen mit den Konſe
quenzen des Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz insbeſondere
über den Erwerb deſſelben Der unglückliche Armenberband aus
welchem eine Famille die daſelbſt einen e
exwoörben hat nachdem ſie ihr Hab und Gut für ein Spatt
geld verſchleudert üm die Mittel zur Reiſe zu haben und viel
leicht uac S hiebt iſt noch zwei Jahre lang für alle un
glücklichen Zufälle die dieſe Familie betreffen haftbar Wenn
ünn ar die Eltern vor Ablauf von zwei Jahren ſterben
nud Kinder hinterlaſſen ſo dauert die Verpflichtung ein
Vierteljahrhundert denn das Kind behält nach 3 18 des Geſetzes
den Unterktützungswohnſitz ſeiner Eltern nach dem Tode derſelben
bis zu ſeiſiem vollendeten 26 Lebensjghre Hieraus folgt daß
der davon betroffene Armenverband die Kinder zunüchſt bis zu
ihrer Einſegunng ununterbrochen erziehen laſſen und ſpäter bei
Eintritt der Hilfsbedürftigkeit für fie ſorgen muß Dadurch kann
ein Armenverband wenn er damit Unglück hat ſo hart betroffen
werden daß er vollſtändig ruinirt werden kann Hierzu kommt
noch die Unbeholfenheit Unerfahrenheit und Unkenntniß mit den
geſehlichen Beſtimmungen der ländlichen Ortsvorſtände gegenüber
Jntelligenz Umſicht Sach und Geſetzeskunde der Magiſtrate
größerer Städte Unter dieſen Umſtänden wäre es dringend
wünſchenswerth das Geſetz dahin abzuändern daß der Unter
ſtützungswohnſitz ſchon durch bloßen thatſächlichen Aufenthalt er
worben werde und zwar ſchon nach zurückgelegtem 17 Lebens
jahre Es würde damit nicht nur einer großen Ungerechtigkeit
abgeholfen werden ſondern auch der Neigung der arbeitenden
Klaſſe zum ewigen Umherziehen das in den meiſten Fällen nur
zu ihrem Unglück führt geſteuert werden Der Redner beantragte
ſchließlich eine in ſeinen Ausführungen gipfelnde Reſolution

Körreferent Freiherr v Hövel Herbeck in Weſtfalen Er
gebe zu daß die Einführung der legalen Freizügigkeit
durch das Geſetz vom 1 November 1867 der Landwirth
ſchaft beſonders in den öſtlichen Prövinzen nicht von
Nittzen geweſen ſei und daß insbeſondere die Beſtim
müngen über den Erwerb des Unterſtützungswohnſitzes in
vielen einzelnen Fällen zu Härten gegen die Gemeinden führen
können Allein es ſei nicht abzuſehen wie durch den Erwerb
deſſelben durch den bloßen thatſächlichen Aufenthalt Beſſerung
eintreten ſollte insbeſondere wie dadurch der Neigung der
arbeitenden Klaſſen zum ewigen Umherziehen geſteuert werden
ſollte Wenn auch hierdurch diejenigen Gemeinden welche nur
Auswanderung haben erleichtert werden ſo würde bei den Ge
meinden welche Arbeitskräfte anziehen die Laſt bis zur Un
möglichkeit geſteigert werden können Jn Anbetracht alſo daß
dex vorliegende Antrag des Rittergutsbeſitzers v Radecke nicht
geeignet erſcheine die Unzuträglichkeiten welche durch die Be
ſtimmungen des fraglichen Geſetzes die einzelnen Gemeinden
treſſen zu beſeitigen erſucht er den Antrag v Radecke ab

zulehnen cRittergutsbeſitzer Bon Neuhauſen Oſtpreußen Die von
Hun v Raädecke angeführten Mißſtände könne er vollinhaltlich
beſtätigen Es ſei geradezu unglaublich welch große Zahl
kräftiger junger Leute in Oſtpreußen alljährlich nach dem Weſten
answandern Es entſtehe nun die Frage wenn dieſe Leute nach
2 Jahren arbeitslos werden und nach ihrer Heimath zurück
ſtrömen was alsdann werden ſolle Trotzdem könne er ſich für
den erſten Theil der von Hrn v Radecke gemachten Vorſchläge

heute nicht entſcheiden da der Landwirthſchaftliche Centralverein
in Oſtpreußen ſich hierüber noch nicht ſchlüſſig gemacht habe und
er ohne Zuſtimmung des von ihm vertretenen CEentralvereins in
dieſer wichtigen Angelegenheit nicht handeln wolle Dem
zweiten Theile der v Radecke ſchen Vorſchläge ſtimme er dagegen

rückhaltslos bei eRittergutsbeſitzer Ken neu annKlenke Poſen Die hier vor
geführten Zuſtände in Oſtprenßen treffen auch für die Provinz
Poſen zu Er ſchlage vor das Reichsgeſetz dahin abzuändern
daß der Unterſtützungswohnſitz eines Familienhauptes nach zwei
jährigem Aufenthalte an einem Orte auch dann an den betr
Armenverband übergeht wenn Mitglieder ſeiner Familie von
einem anderen Kommunalverbande unterſtützt werden und ferner
daß der Unterſtützungswohnſitz bereits bei Eintritt der
Mäjorennität unabhängig von dem Wohnoöorte der Eltern erworben
werden könne

Rittergutsbeſitzer v BelowSaleske ſtellte folgenden Antrag
Das LandesOekönomieKolleginm wolle in Anerkennung der

in manchen Landestheilen notoriſch hervorgetretenen Härten des
Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz beſchließen Jn Er
wägung daß der Antrag v Radecke auf Abänderung des
Reichsgeſetzes über den Unterſtützungswohnſitz zur Zeit nicht
genügend vorbereitet ſcheint in weiterer Erwägung daß im
Hinblick auf die Wirkung der bisherigen ſozialpolttiſchen Geſetz
gebung und namentlich auf die in Ausſicht ſtehende Vorlage
über die Alters und Jnvalidenverſorgung die vorliegende 5 e
nicht ſpruchreif iſt den Herrn Vorſitzenden zu erſuchen dieſen
Gegenſtand für jetzt von der Tagesordnung abzuſetzen und
denſelben auf die Tagesordnung der nächſten Seſſion des
LandesOekonomie Kollegiums zu ſetzen nachdem derſelbe durch

ſchriftliche Referate ausgiebig vorbereitet ſein werde
Frhr v HammerſteinLoxten Er ſei der Meinung

das Freizügigkeitsgeſetz total nicht werde aufgehoben werden
können einem ſolchen Vorhaben würden unſere vorgeſchrittenen
wirthſchaftlichen Verhältniſſe entgegenſtehen Allein inſofern würde
ich doch eine Beſchräukung der Freizügigkeit empfehlen daß der
enige der eine Fainilie gründe erklären müſſe wo ex ſeiten
Aufenthalt nehmen wolle Der Redner i ſchließlich einen
ähnlichen Autrag wie v Below vor Die Antrqgſteller zogen
ſchließlich ſämmtlich ihre Anträge zugunſten des v Below ſchen
zurück worauf letzterer einſtimmig zur Annahme gelangte n

Den fölgenden Gegenſtand bildele die Verwendung der
chüſſe der SeuchenPerſicherungsFonds Der bezügliche Referent
andesdirektor Frhr v Hammerſtein Loxten befürwortete

die Annahme folgenden Antrages
Das Landes Oekonomie Kolleginm beſchließt den Herrn

Miniſter für Landwirthſchaft c zu erſiſchen in Erwäging zuziehen ob nicht die beſtehenden Vorſchriften über die Ka
wendung der von den Provinzial Köommunal Verbänden
gufgefammelten Fonds zur Beſtreitung der in Geinäßbeit des
Reichs Seuchen Mcres hom 23 Juni 1680 und des preußiſchen
e etzes vom 12 März 1881 688 1316 zu
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ſtühung von ähnlichen den obigen Jweck verſolgen S wirthſchaft ein ähnhiher Nutzen zu er
zrichtungen und Unternehmungen 4 I als ch die zorde rn ehe nNach längerer Debatte gelangte dieſer Antrag z Ahnahne dem Gebiete der V Muicht be un vachlen i Wehhaftes
Landes OekonomieRath KlePertMarienfelde berichtete hietanf Vravo h S hruner die auf den Antrag des Kollegiums vom 9 Nov v J mit Der vorliegende Anirag gelangte hierauf einſümmnſſg zur An

e ee am 9 v J gewählte Kommiſſion ha e Kartoffel Die esordiung war dauagach erleilturberſuche mit Hilfe des Vereins der deutſchen Spiritus r n UnterſtaatsSekretä et Geh Rath Ex
Fäbrikanten der landwirthſchaftlichen Hochſchule in Berlin nud ſcellenz D v Marcard o ieranf die zweite Seſſion dermehreren Sachverſtändigen vorgenommen Die Verſu e ſeien vierten Sihingepettode des Köiiglich Preuß LandesOekonomie

auf 15 verſchiedenen Stationen gemacht worden iet An Kollegiums a mat u
erbietungen behufs Vornahme der Verſuche
Gegenden Dentſchlands derartig zahlreich eing
die kleinſie Zahl der Anerbietungen berückſichtigt werden konnte
Die Kommiſſion wandte ſich behufs Unterſtützung der Werfuche
an die einzelnen deutſchen Landesregierungen Vom dieſen habe
Baiern abgelehnt von Sachſen und n ſtehe die Antwortnoch aus raunſchiveig dagegen habe 300 M bewilligt Jnfolge
eines weiteren Unterſtützungsgeſuchs an die landwirthſchaftlichen
Vereine habe die Pommerſche Oekonomiſche Geſellſchaft 150 M

bewilligt Die Verſuche ſeien noch nicht zu Ende es könne mithin
ein beſtimmtes Reſultat noch nicht mitgetheilt werden Allein die
bis jetzt erzielten Reſiltate ſeien ganz bedeutende und man könne
bereits ſagen daß der vorfährige Beſchluß des Landes Oekonomie

Kollegiums der Kartoffelkultur zu großem Segen gereichen werde
Die Zahl derjeniger Landwirthe die ihre Aecker der Kommiſſion
für ihre Kartöffelkultur Verſuche anbieten werde immer größer
ſo daß glänzende Refultate prophezeit werden können Ob die
vorhandenen Geldmittel ausreichen werden erſcheinerzweifelhaft
es ſei jedoch zu hoffen daß die einzelnen deutſchen Landes
Regierungen dem Beiſpiele Braimſchweigs folgen und die
Seite durch Geldmittel unterſtützen werden Lebhafter

all
Rittergutsbeſitzer Knauer Gröbers Ex begrüße es mit

Freuden daß endlich einmal das Landes Oekonvmie Koklegium
die Förderung des Kartoffelbaues in die Hand genommen habe
Die Arbeiten der Kommiſſion ſeien um ſo erfreulicher wenn man
erwäge welch koloſſaler Schwindel bei dem Kartoffelhandel ge
trieben werde Lautes Oho Jawohl m He ſo fuhr der Reduer
fort ich muß es hier ausſprechen in dem Kartoffelhandel herrſcht
ein furchtbarer Schwindel Wir leiden nicht an ſeiner Kartoffel
krankheit ſondern an einer Krankheit der Romenklatur der
Kartoffeln So werden z B unter der Bezeichnung ſächſiſche
Zwiebelkartoffeln die verſchiedenſten Arten von Kartoffeln verkauft
Wenn man 54 Kartoffelſorten kauft ſo entſpricht oftmals nicht
eine einzige ihrer Bezeichnung Dieſem Schwindel muß entſchieden
geſteuert werden Ganz beſonders muß mehr darauf Bedacht ge
nommen werden eine für die menſchliche Nahrung entſprechende
Kartoffel zu züchten Selbſt in vielen berliner Reſtaurationen
habe ich die Wahrnehmung gemacht daß den Göſten Kartoffeln
vorgeſetzt werden die ſich wohl zur Verwendung in Brennereien
und zur Viehverfütternng keineswegs aber für menſchliche
Nahrung eignen Ich wiederhole daß ich deshalb die Arbeiten
der Kommiſſion mit Freuden begrüße Möge dieſelbe aber ganz
beſonders darauf Bedacht nehmen daß wenigſtens in der Nähe
von Berlin gute Salat und Tiſchkartoffeln gebaut werden
Lebhaftes Bravo

Rittergutsbeſitzer v Rath Lauersfort bei Krefeld Jn ſeiner
Heimath werden die in Rede ſtehenden Kartoffel Kulturverſuche
ebenfalls mit Freuden begrüßt Die e ergee ſeiner
heimathlichen Provinz ſei ſtreng konſervativ Es ſei dies jeden
falls erfreulich allein bedauerlich ſei es doch daß die dortige
Landbevölkerung beharrlich an dem Althergebrachten feſthalte und
zu Neuerungsverſuchen ſchwer zu bewegen ſei Er hoffe daß es
den Beinühuüngen der Kommiſſion gelingen werde auch in dieſer

Beziehung Wandel zu ſchaffen uGeh Regierungsrath Profeſſor P Settegaſt Berlin ſprach
den Herren Kiepert und Knauer für ihre Verdienſte um die
Kartoffelkultur ſeine Anerkennung aus

Profeſſor Dr Maercker Halle a S Die Kartoffelkultur
verſiche ſeien von dem Verein der deutſchen Spixitusfabrikanten
angeregt worden da man dort die koloſſale Unkenntniß erkannt
habe die in weiteſten Kreiſen bezüglich des Kartoffelbaues herrſche
Es ſei zu hoffen daß die Arbeiten der Kommiſſion der Kartoffel
kultur in Deutſchland zu großem Segen gereichen werden
Beifall
Rittergutsbeſitzer Abg Beſeler Berlin behandelte hierauf die

Frage Welche Ergebniſſe haben die bisherigen Verſuche zur
Zucht und Verbreitung beſſeren Saatgutes und feinerer Ge
branchsqualitäten bei Weizen Roggen Hafer und Gerſte geliefert
und welche Maßregeln ſind demgemäß den landwirthſchaftlichen
Centralvereinen zur Förderung dieſer Beſtrebungen zu empfehlen
Der Redner befürwortete in Gemeinſchaft mit dem Landes
Oekonomie Rath Boyſen Kiel und dem Profeſſor Dre Maercker
Halle a S folgende Erklärung

Das Landes Oekonomie Kolleginmm beſchließt
Aus der Förderung der Beſtrebungen anf dem Gebiete der

Züchtung neuer und der Prüfung des Aunbaunwerthes der für
beſtimmte Verhältniſſe geeigneten Getreideſpielarten iſt für die
Land wirthſchaft ein ähnlicher Nutzen zu erwarten als derſelbe
durch die Förderung gleichartiger Beſtrebungen auf dem Gebiete
der Viehzucht bereits erwachſen iſt Zur Förderung dieſer Be
ſtrebungen erſucht das Landes Oekonomie Kollegium den Herrn
Miniſter für Landwirthſchaſt u ſ w den Eentralvereinen
folgende Maßregeln zur Erwägung bezw zur Ausführung an
heimzugeben und durch die Gewährung von entſprechenden
Mitteln zu unuterſtützen a die Prämürung hervorragender
Leiſtungen auf dem Gebiete der Getreidezüchtung und des An
banes von reinem Saatgut bei Gelegenheit von Konknrrenzen
welche im Gebiete der landwirthſchaftlichen Centralvereine nach
dem Vorgang der dentſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft zu
veranftalten wären b Die Verauſtaltung von Saatgut Aus
ſtellungen verbunden mit Saatmärkten c Die Veranſtaltung
von vergleichenden Anbanverſuchen mit verſchiedenen Getreide
Spielarten Zur richtigen Ausführung ſolcher Verſuche iſt es
erforderlich daß beſondere hierzu geeignete Organe die Ueber
wachung derſelben übernehmen Es iſt wünſchenswerth daß
e Ausführung dieſer Verſuche auch die kleineren Landwirthe
erangezogen werden d Zur Durchführung der vorgeſchlagenen

Maßregeln ſind die geeigneten Organe von den landwirth
ſchaftlichen Vereinsverwaltungen gder von den Verſuchs und
SamenKontrollſtationen zu ſtellen welche bei der Auswahl

ihres Perſonals hierauf die nöthige Rückſicht zu nehmen haben
Den betreffenden Beamten würde gleichzeitig die Ausgeſtoltung

die Getreidearten obliegen
Aus der langen Rede des Rittergutspächters Abg Beſeler

der vorſtehenden Antrag befürwortete war zu entnehmen daß
engliſcher Weizen auf günſtigem Boden mit großem Erfolge auch

ima
dem engliſchen Weizen gar nichtHalt die Backfähigkeit der ver

chiedenen Getreideſorten zu prüfen Pflicht der Samenhändler
werde es ſein dafür zu ſorgen daß iinmer mehr neue Samen
arten den Landwirthen zugeführt werden

Nach einem längeren rein
LandesODekonomie Rath Boyſen

im Oſten Deutſchlands ſchade

orBoyle nocha r Maercker Halle a S in eingehender Weiſe den vorlie
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Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berliner Börſe 16 Nov her der Saale gtg

Die abſteijgende Bewegung welche ſich in der Vorwoche an
unſerer Fondsbörſe geltend machte bat ſich an Verkehr der
Berichtsperivde weiter fortgeſetzt In erſter Linie waren es die
Geldverhältniſſe die wiederum Befürchtungen hervorriefen
Befürchtungen haben in der letzten Zeit in unimterbrochener
Weiſe angedanert und ſind re wieder iehr hervor
getreten Jn den jüngſten Tagen iſt der Bank von England
von neuem eine bedeutende Simme Goldes entzogen wörden
was auf die Börſe einen ungünſtigen Eindruck machte Der
Goldbeſtand der Deutſchen Reichsbant ſoll ſich trotzdem Gold
entnahmenr wenn auch nicht im re Unſſange e
haben in den letzten Tagen per Saldo um 5 Millionen M
höher ſtellen als in dem letzten Reichsbankausweifſe Es voll
aber die Ausfuhr eines Poſtens von 25 bis 20 Mill M Goldes
für Argentinien bevorſtehen Es bleibt abzuwarten ob diele
Summe auf privatem Wege beſchafft oder der Reichsbank
entzogen werden wird Wie es heißt hat die Verwaltung
der Reichsbank die Abſicht daß falls der genannte Poſten
in ſeiner ganzen Höhe der Reichsbank entnommen werde eine
Diskonterhöhung eintreten zu laſſen Die weitgehenden Be
fürchtungen wegen der Geldverhältniſſe ſind in der geſammten
Börſenlage begründet Die großen Hauſſe Engagements die zumTheil ſich in ſchwachen Händen beſinden würden zweifellos durch
eine weſentliche Vertheuerung des Geldes zur Löſung ezwungen
werden und dadurch einer abſteigenden Bewegung die n ebnen
Neben den Vefürchtungen über eine ungünſtige Entwicklung des
Geldmarktes Kbten auch die Mittheilungen über die nene
Ruſſiſche Anleihe einen ungünſtigen Einfluß auf die Vörſen
ſtimmung aus Bisher verlautet noch nichts Beſtimmtes über die
ſeitens der ruſſiſchen Regiernng in Ausſicht genommene Anleihe
operation Die Meldung daß der Schwerpunft der neuen
Tranusaktion nach Frankreich verlegt werden würde beeinflußte
die Börſe in ungünſtiger Weiſe Neuerdings heißt es wieder daß
auch deutſche Finanziers an der Emiſſion der Anleihe ſich
betheiligen würden Die nächſten Tage dürften wohl Näheres
über die Angelegenheit bringen Einen Augenblick ſchien es als
ob auch die Politik von welcher die Börſe in den éuglten
Monden nur eine Fördernug erſahren hatte wieder in
Alarin verſetzt werden würde Die ſcharfen Auslaſſungen der
Nordd Allg Ztg gegen Fraukreich blieben nicht ohne Ein

druck Dieſer war aber kein tieſgehender man beruhigte ſich bald
wieder da die Anſicht daß der Friede in der unmittelbaren Zu
kunſt nicht gefährdet werden wird die vorherrſchende bleibt Ueber
die Einzelheiten des Verkehrs während der abgelanfenen Woche
iſt wenig zu bemerken Die Haltung war an den meiſten Tagen
eine ſchwache Vorübergehend traten zwar Erholungen ein die
ſchwache Tendenz behielt aber die Oberhand ſodaß faſt durchweg
auf allen Gebieten Rückgänge zu verzeichnen ſind Namentlich
gilt dies von den ſpekulagtiven Bankwerthen Auch die
ausländiſchen Fonds ſtellten ſich niedriger Das Gleiche
gilt von öſterreichiſchen Eiſenbahnwerthen nur Fran
zoſen ſchlüugen am Donnerstag aufſteigende Bewegung ein wie
es heißt infolge von pariſer Käufen Deutſche und
ſchweizeriſche Eiſenbahnaktien zeigen wenig Ver
änderung Die ſpekulativen Montanwerthe wurden
gleichfalls von der allgemeinen Tendenz beeinflußt Eine relativ
feſte Haltung zeigte der Kaſſa Jnduſtriemarkt Ueber die
Kursveränderungen der am meiſten in Frage kommenden Werthe
giebt folgende Tabelle Auskunft Es notirten

10 Nov 12 Nov 13 Nov 14 Nov 15 Nov 16 Nov

Berl Handels Gef 173,30 173,30 171,90 17210 172,10 171,75
Darmſtädter Bank 158,50 158,50 157,60 157,90 157,25 156,75
Deutſche Bank 170,50 170 168 169,40 169 167,75
Diskonto Kommandit 222,60 222,10 220 221,60 220,15 219,70
Dresdener Bank 139 138,50 137,75 137,75 137,90 137,25
Nationalbank 127 126 125 125,80 125,70 12490
Oeſterr Kreditaktien 162 161 16050 160 160,70 159,75
Franzoſen 105,75 105,90 105,25 105,10 106 106,40
Lombarden 44,10 43,75 43 43 42 20 42Marienburger 91,60 9160 91,25 92 91,70 90,80
Mecklenburger 157,75 157,75 156,75 156,60 15660 156,25
Oſtpreuß Südbahn 125,75 125,40 125 126 50 125,75 12475

Warſchau Wiener 180,50 179,50 180 180,80 180,25 17910
Bochumer Gußſtahliv 177,90 177 175,90
Dortmunder Union 90 88,50 88,30 8850 88 30 87,90

Laurahütte 126,90 125,90 125,75 126 125,25 12450
Riebeck Montanw 169,50 169 167,90 168 168 168
1880er Ruſſ Anleihe 86,20 86,25 86,20 86,25 86,50 86,20
III Orientanleihe 63,60 63,70 63,10 63,20 63,10 62 40

Ruſſiſche Noten 210,60 211, 209,70 209,70 208,10 206,25
Ungariſche Goldrente 84,60 84,40 84,10 8425 84,40 83,90
Auf dem Getreidemarkte herrſchte Verkehr vor

Die Notirungen welche ſich gegen Schluß der Vorwoche ergeben
hatten konnten nicht voll behauptet werden Aus Amerika wurde
ſchwächer Tendenz gemeldet Die Ausfuhr aus Rußland wurde
im Norden durch den Schluß der Schiffahrt net Aus
Odeſſa wird berichtet da indie Seefrachten wegen Mangel an e eine derartige
Höhe erreicht haben daß eine r Speicher nicht
zu erwarten iſt Die Weizenausfuhr aus Amerika iſt zurück
Cag en Sie ſtellt ſich auf 72000 QArs Weizen und 134,006
Sack Weizenmehl gegen 82 000 QOrs und 114500 Sack in der
Vorwoche Aus Oſtindien ſind 62,000 Ors nach Euxopg geſandt
gegen 101000 Qrs in der Vorwoche Spiritus beſſerte ſich
an g im Preiſe Spätere Sichten proſitirten nur an von
derſelben Rüböl wurde etwäs lebhafter umgeſetzt und könnte

etwas im Werthe ſteigen n
Zahlungs

177,25 175,50 174,50

inſtellnugen

Namen

R uebelme T cder j vegehg t e B g
Rahm Verla g Wed hmC r Strick

maſchinenſabhra illms Km
e

werden allerdings größere Mittel auf l

ſämmtliche Speicher überfüllt ſind und
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Selvsiaer u vom 16 n

00

Sächſ See ein 25 derraffinerie Halle 113,75
Weimar Bauk abgſt 101,00 Ausl Eiſ OblZwickauer 105,50 3

4 ar 103,60Jnud Akt Pr u 5 Bi 96,00Stamm Prior 5 do t02,00Chemn Werkz M Buſhtiehr Ndw 88,30der Zimmerm 86,25 6 5 do Em 1871 88,30
Cröllw Papierfabr 167,00 5 do do 1872 88,30

be e vo w e Sörſtewitz 88D re 5 Cm gert 88,75u nen Vorz A 31,50 G 5 do 1674 107,50
Geraer Juleſp u W 103,75 P GrazKöflacher 83,70

a Schw u 5 do Em 1871 u 72 84,75
Sohn 122,00 G 5 Kaſchau Oderverg 83,60

HalleſcheStraßenB 4 Prag Dux Gold 100,80FetteElbſ Geſ Att 28,00 G d do Gold 107,75
örbied Zuckerfabr 107,25 G 5 Prag Turnau 90,00

eerrereel

e ſeorit Glauzig 1

e c e e
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noch im
Kanflnſt der

e

Waaren und Produkteuberichte
Zucker

Magdeburger Börſe vom 16 Nov

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkte
abzüglich Steuervergütung

aud a frei auf Speicher Magdeburg

Dez BrJan März 13,10 Br
b frei an Bord Hamburg

Nov 13,25 13,20 G 13,221 BrDez 13,80 13 121/ bez G 18,18 Br
d 13,25 13,15 13,17 bez G 13,15 BrMärz 13,25 Br 13,22 G

a o h eil Ma rTendenz Matt e
Die elteſten der Kaufmannſchaft

ebürgerBörſe 16 Nov Mittage Rohzucker Während derv enen Berichtswoche war am hieſigen Bant
ſogar ziemlich animirte Stimmung vorherrſchend Die

rt durch die unverminderten Beſorgniſſe wegen des theilweiſen Verluſtes
lde ſtehenden Rüben und wurde ferner unterſtützt durch die rege
affinerien wie der Exporteure welch letztere den Transport ihrer

guf unſeren gen ſchwimmenden Abladungen durch

h

u e h

e

per Rod Dez nnd per Dez 186,75 183,5 be

te eine ſehr feſte an einzelnene wurde Puet

den Eisgang plötzl

R loco 1 158gerden De 18000 z e Mat h

88er O t e geh Ss an auf 6,00 fremder loco der es Nov loco rithi loco 156 e

e e wes 100 ruhig 104 bisvie au a Roggen pr Nov Dez 154,00 r Der

1 16 Rov per Nov 20,85 e 21W e s e mee eer 13,80 Wie 13,25 per e er3 do 2 Telegr Weizen per Gd 8,72 re Jimi Br Roggen per 82 6,65 Br
in zu 75 Renden do r e Saſer per Se 55 St n leh za n s

Verbrauchsſteuer
Bei Poſten aus erſter Hand

über J 10 27,40 M per 50kg e e n Jher 14

n 8 16 Nov T n ine per Nov 2660ri 5i S de atte äu Salat an 3 e n n et a n m Termine un5 4 a a di e faah Roggen loco niedriger e ln per März 136 e
n z 29,50 do r 16 Nov Telegr Welzen loco 11,75 Roggen loco 6d

Gem Baſinete in Faß do loco 3
II 27 75 28 25 do Divervool 16 Nov Telegr Weizen geſchäftslosGem Nehs 26,75 Mai z Hort 16 Nov Telegr Anfaugsnotirungen Welzen per

S r do New Hort 15 Nov Telegr Wlher Winterwelzen loco 111 NovMelaſ S beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 B6 1104 per Dez i10 h per Mai 117

Grade ohne Tonne 3,75 M 80 82 Brix ohne Tonegexingere Qualität nur zu Brennereizwecken aſſend 42 430 B alle S eo r Tonne M Melaſſe9 lrimnhen verſtehen ſich auf
u s 11 d war kmannlchafe Hofieferant Sr Maſ d Kate Aelteſten der ln ofieferant Sr Ma alsersHambdurg 16 Nov Rübenrohzucker I Prodnkt Baſis 882 Rendement A Zuntz gel Wwe u Königs Bonn u Ant

frei an Bord Hamburg per Nov 13,25 per Dez 1320 per März 13,32 Werpen empfiehlt als unübertroffen ihre seit mehr als 50

ver Vat 18 San h Cebrannten Java Kaffees ren deHamburg Nov Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt Kufes eiſerne ttel Brancze änt i GeBaſis S denen frei an Bord Hamburg Nov 13,12 per Dez 13,10 ten der Ledensmi el Bran autlieh s wart

per März 1822 Mai 13,35 Flau CLondon i6 Nov Telegr 969 Javazucker 16 ruhig Rüben e e ecohzucker 13 ruhigWeris 16 Nov Telegr Rohzucker 880 behauptet loco 34,50 à
Weißer Zuder feſt Nr 3 ver 100 Es der Nov 37,80 ver Dez 88 26 ber A nſtatt einer koſtſpieligen Vadereiſe die man überdies
Jan April 38,80 per MärzJuni 39 50 nur im Sommer machen kann gebrauche man zu Hauſe und zue Sarg u gankter Soſort 33 25 Fres per Dez jeder Jahreszeit M Sch ütze s r durch

New Hort 15 Rov Telegr Zucker Fair refning Muscovados welches bekanntlich auf ſichere bequeme und billige Art Con
geſtionszuſtände nach dem Kopfe Gemüthsverſtimmung Hämor

Getreide rhoidalbeſchwerden Verdauungsſtörungen Hautausſchläge Stuhl
Berlin 16 Nov Amtl Weltzen per 1000 kg Loco matter Terverſtopfung Appetitloſigkeit und ähnliche auf Unregelmäßigkeitenmine weichend Gekündigt 200 t Kündigungspreis 185 M Loco 175 205 im Blutkreislaufe beruhende Leiden binnen Kurzem dauernd be
nach Qualität Geibe Lieferungsqualität 185 per dieſen Monat eitigt werden Doſe 1,50 unter 2 Doſen werden nicht

ſandt 5 Doſen portofrei Verſe nd durch die EngelApothekWeizen neuer Uſnce mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco Verſan oſen p a g ematter ine fiau Gekündigt W t e e Joco Köſtritz Reuß und echt zu haben in den meiſten Apotheken
180 205 M nach Qualität Lieferungsqualität 193 ver dieſen Monat

n 1889 205,5 203,75 204 bezgen per 1000 kg Loco matter Termine flau Gekündigt 100 t
ungspreis 154 M Loco 151 160 M nach Qualttät LieferungsqualitätW inländ 156 ab Boden bez per dieſen Monat Per Nov Dez

und per Dez 154,75 153,25 153,5 bez per April Mat 1889 159,5 158,5

Gerſte r 1000 kg Matter Große und kleine 132 200 M nach Qualität
Futterge e 132 152 M
a per 1000 kg We matter Termine ferner gewichen an 500 t

135 M Loco 134 162 M nach Qualität Lieferungse nwmerſcher mittel und guter 148 154 ab Bahn z
ſchteſiſ we geringer 138 142 ab Bahn bez märkiſcher mittel und guter 147,5 1

ad Bahn bez preußiſcher mittel und guter 143 152 ab Bahn bez e
1375 145 frei Wagen bez per dieſen Monat per Nov Dez und per D
i35,25 155 bez per April i 1889 138,75 138,25 bez

Magdederg 16 Nov Gebr Friedederg Landweizen 186 190 Welß
weizen 184 189 glatter engl Weizen 184 188 Rauhweizen 170 175 Roggene Chevaliergerſte 160 200 Landgerſte 150 165 Hafer 144 M

ür

würden gern etwas egen dieſer16 6 ar 080 Mangel männlicher Zierde thun

wenn ſie nicht fürchteten ihr
Geld wegzuwerfen Durch viele tauſend Fälle glänzenden

FErfolgs bekannt als durchaus zuverläſſig reell und unſchädlich S
iſt das Pilocarpin Präparat Dr Krells Bart Tinetur
zur Erzeugung eines vollen kräftigen Bartes binnen ſechs
Wochen ſelbſt bei noch ganz jungen Leuten Unter der

IGarantie daß ich mich verpſlichte den bezahlten Betrage
ſofort zurückzuſenden wenn der verſprochene Erfolg nichtig
erzielt wird Flacon 2,90 nur durch F Neter Fahrt
M 194 S h Alters vwöthig Su nlerbrochen Jn den letzten h die e 5 Stein 16 Nov Wetkzen ſtill loco 00 per Nov S

T Gold Rente 4 91,90 b Bank Klktien Nee aller 10500 Anhelter Maſchuen 9 07 o v
Berliner Börſe 16 November do Kredit 1858 311 S b Aachener Diskonto c G Sipsis g 4 1105,60 B Bresl WaggonFabr Winke 4 1177,90 bzGHrenft n Deutſche Fonds e iseret We Bois Berliner Kaſſen Verein e 3 Wi t b z 2 Halle v ger Fabrik 2
n D a iltenberge eſche Maſchinen Fabr 58,09 be e nene e n g ans Mainzdiew ar ind e e e eni u 7 Zörr o ckma abri ,00 bzGa tenſol Saats an 2 10790 do s 101,50 b Sörfengommiſſionsbank S e Chenn J 4 66256v o e 10100 u amort 5 94,80 bz G BörſenHandels Verein e Niederſchl Mrt J r e 4 24800Si Schuldſcheine 3 101 50 b6 konſ Anleihe 1870 5 Braun hweiger Bank tot Oberſchleſ gar Lit F Zi 101,006 Lineke 4 168,00 GStaats Pr Auleihe 1855 Zi 10 u konf Anleihe 1871 5 88,10 rn Von Krezit ö do 40 ger Lit I 4 104668 Bonifacius 4 92,40 bzG

galleſche Stadt Anleihe J 22 do N St à209 86,20 e Bau 109 20 2 3 75 a 108,00 bzB Kölner Jerget 4 185,25 65Prz ni Tiagr2briefe do 84 St a20 99,40 e r erein 90 00 do 80 Donnersmarckhütte 4 60,75 bzG2andſhelilche ine a 103,00 6 do ent Anl II 5 61 e er Prwatbant 22 hie ober ufer Dortm Union St gr t 6 57190 65

en e n e r et in e 3 93,69 G üringer e enkirchen Berg erf 40 bz8 r 15525 ttelbant 4 104,00ſche neue an e d u 5 als z Seleter Zandedbant 15325 6 baar Bergwert 4 1123 75 bzGa Pſändi ſeſe 161 do Gie v 5 22,50 b Deutſche Bank 167 75 b e wen rot a 300

e r do Genoſſen 132,50 udo Zu 101,30 en Dir S do Hyp e rün o 11090 Albrechtabahn gar 5 83106 rn e eine gHypoth S ſandbrieſe iod o do e ehe 4054 101,75 Vöhmiſche Rordb Goid u 285 Luiſe Tiefban c
en vo u 30 e Diskonto 219,70 bz Dux 7 nbach I Magdeb ris Geſeliſch 4 22900re eadine wie d e e s ar 0008 rig bJ n er ehen u geren le Her San s Salh e dewigsbahn 3 2 e nen e104,60 t Getreide Maklerbank Maſchane Oderberg 64006 bzG164,50 u 84/10 r vat Bank 1 116,25 G Gold 5 Aeee Rent Werte los bSad im Anleihe er 5 ſro i 10000 en u ee Lronprith Rudof 7775 S i ePrämien Anleihe 1452 do de e 76,25 bzB it Berlin 118,25 bzG Lemberg Czernow IV 7275 6 Schleſ C ar Prior 5 nr Looſe 40080 e 2 16075 des ne Vereinsbant 115,00 bz Oeſterr Franz Stb alte 82 60 z ement 212

Srener Linieihe S ſioreo do Eiſenbahn Linleihe 5 t00 Leipziger Kredit 4 18980 do 1874 7900 656 Wiſche Zintbütte
SölnMind Pr A Sch 18,59 do Diskonto 10,90 Ergz Neßz neue u terger Staat en o 83 Jn n ausl Eiſenbahn Lilbecker Bank 109,30 G Gotepr 101,70 bz WurmiNevier Attien 4 176,00b36

intnger Looſe 2600 G St u St Prior Aktien Nagdeburger BankVerein 112,25 G Oeſterr Sia v 1885 28/40 b e 3 i 56
Hidenburger 40 Thlr 137,25 b uM 4 Priwatbank do Nordweſtbahn 88,70 b Glauzig Zu en 7073e s e a e e e eS z Meininger Kredit z ilſen Prieſen a äJ e Seſhatn en hege a n en San h o Suenhtge e hdiſche r rundKredi
e Zeneeeeen Enſchede m e m Zit 115 10 bzG unge Kocwihabn Gold Leber verein i

Deſſauer P los 00 a Centteſeeertrert o do on s 30 Voigt u Winde GummiDe Liche n I bz G S t Sudwig 88,90 bzG yp Aktienbank 112 75 do II 933 Volpi u a lüter S99,00 J i Wettieln 4 12430 be Wweetücnent 580,00 bzG Chate wegen 35,80 Dortmunder Union W hv Batt Berlin 102,80 b36 w Kudol meerE B 5 121,25 Reichsbank Antheile 140,40 bz de i Donibroiwo 4r, 89,60 bzG
Beiningen 102,50 G v f bahn z e e w Handei 51,25 bz J Weher einher u 106,10 b Ludwigs enBexbach 227,90 b 112,25 bzG Kurst Kiew 87,50 bz Wechſelkurs15525 Mainz Lubwigehafen 107,20b5 C an Verein 190,50b36 MoscoKursk Prior 81,90 b

m e a u ar 8070 Sgleſlger Zante verein 123,00 b56 Moscodijäſan Amſterdam 100 fl 8 T 168,55 6IV u à 110 abg tiebr 2 166,256 Süddeutſcher Bodentredit do Swolenßt 35 298 J Zrüſſel u Antw t 8 80306V do arg en nen NjaſchtMorczanst 5 Londen s 20Hup BankP dbrfe 103 90 bz Nor ſe Erf 4 75 Weſtſäliſche Bank 114,30 G Ryvbinsk Bolog 5 84,75 bz aris 8050 bBvergw Osl h 100/25 e Deterzeichiſche er e e bitgation t 40 ien öſterr W a T 16695 b

n e gen n ne ee e m S und Sbioationen den113 2 t ich 3 be e n Beraar Wien ig a anontnrontse 102,10 G Sch Unionbahn 4 g 101,30 G r u en 7 i JV s 101 10 bz oh h h l lars z l68468 garaloeSel 2020 ne l gänge n96/40 do Ix 104,40 Paris Wliersbund WienSüdd u eeeree ten len de Mordbehth IndnuſtriePapiere rh et 80 Berlin Anbait Ia C 108,40 B7 rin Dre 1 e e ene 78,70 bz StanmPrioritätzAlgen e v 108608 re gonigſad ß 3 88 Gold Silber n Banknoten

Zlusl Staats u Komm Brau overeBerlin Dresden 7 en Je 7 do Unionbrauerei 4 2 n i Banknoten 3333s Braunſchw Ei or 108,10 G do Bock Brauerei 14 1107,10 b leondor 16,15Breel Schw e e Riebeck 4 182 ob DollarsKölnPlinden 108 50 b F rtzk 306 50 ba mperials 43s 7 t a e r en 268 26 angoſſche Bagtndten107,25 8 V 108,50 n S 107 eſerrelchiſche Bantten88,90 b Magdeb Halberſt v 1865 r carri W 4 124,75 b Ruſſiſche oten ba
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